
Sicherheitstipp des Monats  

Sicher wohnen! (2) 
Einbruchschutz durch Nachbarschaftshilfe

  
Die Polizei kann nicht überall sein, um Straftaten zu verhindern. Doch 
Nachbarn, die einander helfen, gibt es fast immer. Pflegen Sie den Kontakt 
zu Ihren Nachbarn 

 
für mehr Sicherheit und Lebensqualität. In einer 

aufmerksamen Nachbarschaft haben Einbrecher, Diebe und Betrüger 
kaum eine Chance.  

Achten Sie bewusst auf gefährdende und verdächtige Situationen. 

 

Halten Sie in Mehrfamilienhäuser den Hauseingang auch tagsüberge 
schlossen.  

 

Prüfen Sie, wer ins Haus will, bevor Sie den Türöffner drücken. 

 

Achten Sie auf Fremde im Haus oder auf dem Nachbargrundstück 
und prechen Sie sie an. 

 

Sorgen Sie dafür, dass in Mehrfamilienhäuser Keller- und 
Bodentüren stets verschlossen sind. 

 

Betreuen Sie die Wohnung länger abwesenden Nachbarn, indem Sie 
z.B.   den Briefkasten leeren. Es geht darum, einen bewohnten 
Eindruck zu  

 

erwecken. 

 

Alarmieren Sie bei Gefahr und in dringenden Verdachtsfällen sofort 
die Polizei über Notruf 110.  

Viele ältere Menschen haben Angst, oftmals verursacht durch überzogene 
Berichterstattung in den Medien. Die Folge: Sie ziehen sich zurück. Die 
Sicherheitsberater wollen mit ihrer präventiven Arbeit zur Veränderung dieser 
Situation beitragen, in persönlichen Gesprächen und Vorträgen Ängste 
zerstreuen und praktische Tipps und Ratschläge geben. Die von der Polizei in 
Koblenz ausgebildeten Sicherheitsberater sind ehrenamtlich tätig. Sie bieten 
Vorträge und Einzelberatungen u.a. zu diesen Themen an:  

 

Sicherheit an der Haustür. 

 

Verbraucherschutz für ältere Menschen. Wie schützen sie sich im Alter. 

 

Haustürgeschäfte, Kaffeefahrten und Gewinnmitteilungen. 

 

Sicherheitsmerkmale des Euro (Banknoten und Münzen) 

 

Kostenfalle Handy

  

Wertsachenkennzeichnung.  

Wer in Ihrer Nähe als Sicherheitsberater zur Verfügung steht, erfahren Sie 
beim Seniorenbüro Die Brücke , Uschi Rustler, Insel Silberau 1, 56130 
Bad Ems, Tel.: 02603/972-336, Fax: 02603-972-6336, E-Mail 
uschi.rustler@rhein-lahn.rlp.de, Internet: www.rhein-lahn-bruecke.de.  

http://www.rhein-lahn-bruecke.de


Weitere Informationen  finden Sie unter www. polizei.rlp.de. Hotline: 
0800/550660 und bei der Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Koblenz, 
Tel: 0261/1031. 
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